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Vorwort 
Vor 20 Jahren hat der Heimatverein mit der Aufarbeitung und Niederschrift der Katsdorfer 

Geschichte in ihren Heimatblätter begonnen und Folge 19 berichtet über die Ortschaft 

Ruhstetten. Der Ort mit seiner landwirtschaftlichen Struktur und der Grenzlage zu den Pfarren 

Ried und Wartberg hat es nicht gerade erleichtert, die genaue Besitzerreihenfolge der 

Hausbesitzer und dessen Daten zu eruieren, da man diese teilweise in 3 Pfarren suchen musste, 

und erheblich mehr Zeitaufwand benötigt wurde. Doch es war sehr Interessant wie sich der Ort 

mit seinen Bauernhäusern und Handwerkern eigentlich zu einer selbstversorgenden 

Gemeinschaft entwickelte.  

Ein großes Thema ist auch der Datenschutz, da gibt es Sperrfristen, die wir ebenfalls einhalten 

müssen und von lebenden Personen sind sowieso keine Daten zu veröffentlichen, außer mit 

Einwilligung der Person.  
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